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Die Marshallinseln sind ein Insel-Staat in . Benannt wurden

die Inseln nach dem englischen Kapitän John , der sie im Jahr

1788 besuchte. Im ganzen Staat leben nur 53.000 Menschen. Das sind weniger als in einer

. Auch von der Fläche her gehören die Marshallinseln zu den

kleinsten Staaten der . Die 181 Quadratkilometer sind nur ein

Drittel der Fläche des Bodensees. Die Hauptstadt heißt . Dort

lebt fast die Hälfte der Bevölkerung.

Eine Besonderheit der  sind die Stabkarten. Das sind

zusammengebundene Stäbe, die vor der Fahrt als  dienten.

Sie deuteten die Wellenformationen, Wind- und Wasserströmungen zwischen den

 an. Während der Fahrt wurden sie aber nicht verwendet.

Kleinere und gebogene  zeigten an, wie die Wellen von den

Inseln abgelenkt wurden. Schon der Entdecker James  war

davon beeindruckt, welche guten Seefahrer die Ozeanier waren, und wie gut sie sich auf

dem  orientieren konnten. Aber die Einheimischen hielten ihr

 geheim. So gelang es erst spät, herauszufinden, wie die

 funktionieren. Heute ist dieses Wissen allerdings schon fast

vollständig verloren.

Wie andere  im Pazifik waren die Marshallinseln um das Jahr

1900 eine Kolonie des Deutschen . Heute sind sie eng mit den

Vereinigten Staaten verbunden. Bis zur  im Jahr 1986 ,wurden

sie im Auftrag der Vereinten Nationen von den  kontrolliert.

Deshalb ist Englisch neben Marshallesisch Amtssprache des .


